
Antrag
an das Wirtschaftsparlament der Wirtschaftskammer Kärnten 
Am 24. Mai 2011 betreffend:

100% Ohne Atomkraft - Ökostrom im eigenen 
Wirkungsbereich der Wirtschaftskammer Kärnten

Spätestens seit Fukushima sollte allen klar sein: Jeder Stromkunde trägt Mit-
Verantwortung für den raschen (oder langsamen) Ausstieg aus Atomkraft. 

In Kärnten weist die KELAG im Gesamtmix 13 Prozent Atomstromanteil aus, die 
Energie Klagenfurt 22 Prozent Atomstromanteil. Zwei Anbieter liefern allerdings auch 
100 Prozent Atomkraft-freien Strom: Die Firma Ökostrom AG und das Gailtaler 
Familienunternehmen Alpen-Adria-Energie (AAE).

Der unterzeichnende Delegierte zum Wirtschaftsparlament stellt daher 
folgenden Antrag:

Die Wirtschaftskammer Kärnten beschließt in ihrem eigenen Wirkungsbereich den 
Einsatz von 100% Ökostrom. Eine entsprechende Ausschreibung mit dieser 
qualitativen Vorgabe für Stromlieferungen an die Wirtschaftskammer Kärnten (sowie 
an alle Firmenbeteiligungen der Wirtschaftskammer Kärnten) hat zu erfolgen.

Matthias Köchl, 
Delegierter zum Wirtschaftsparlament  (03.05.2011)


